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 �Krankenhaus-Förderverein Bobingen
 �Krankenhaus-Förderverein Schwabmünchen 
 vhs Augsburger Land

DIE ÄRZTE DER  
WERTACHKLINIKEN  
BOBINGEN UND 
SCHWABMÜNCHEN  
INFORMIEREN SIE  
IN IHREN VORTRÄGEN  
ÜBER AKTUELLE 
KRANKHEITEN UND 
WICHTIGE VOR- 
SORGE MASSNAHMEN. 
HIER FINDEN SIE  
EINE ÜBERSICHT MIT 
ALLEN TERMINEN.

Liebe Patienten, liebe Ärzte,

Wir freuen uns über Ihren Besuch

Wertachkliniken Bobingen | Schwabmünchen
Krankenhaus-Förderverein Bobingen
Krankenhaus-Förderverein Schwabmünchen
vhs Augsburger Land

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



30. JANUAR | BOBINGEN

Leistenbruch und andere Hernien
Der Leistenbruch ist die wohl bekannteste Form eines Bauchwand-
bruchs – und vor allem Männersache. Aber es gibt auch den soge-
nannten Nabel-, Zwerchfell- oder Narbenbruch. Je nachdem, wo die 
Bauchwand gebrochen ist, entsteht eine sogenannte Hernie, bei der 
sich Gewebe und/oder innere Organe nach außen wölben können. 
Julian Tögel informiert über die Symptome und Risiken und erklärt, wie 
und warum Hernien operiert werden.

Referent: Julian Tögel · Facharzt für Viszeralchirurgie und Mitglied des 
Hernien-Kompetenzzentrums der Wertachkliniken
19.30 Uhr | Singoldhalle Bobingen | Willi-Ohlendorf-Weg 1

10. OKTOBER | SCHWABMÜNCHEN

05. DEZEMBER | KÖNIGSBRUNN

26. SEPTEMBER | KÖNIGSBRUNN

09. JANUAR | SCHWABMÜNCHEN

Chronischer Schmerz –  
Grenzen der Medizin und Wege aus der Krise

Divertikulitis –  
Eine gefährliche Entzündung im Dickdarm

Der chronische Schmerz ist ein ganz eigenes Krankheitsbild, mit  
eigenen Regeln. Aus diesem Grund erleben viele Patienten, die sich 
scheinbar naheliegenden Therapien unterziehen, immer wieder große 
Enttäuschungen. Zugang zu diesem Krankheitsbild findet man häufig  
nur durch eine biopsychosoziale Gesamtbetrachtung. Der wichtigste 
Therapieansatz dafür ist die multimodale Schmerztherapie. Chefarzt  
und Schmerztherapeut Dr. Gordon Hoffman erklärt die Zusammenhän-
ge und informiert über die Therapiemöglichkeiten.

So genannte Divertikel, also Ausstülpungen an der Darmwand, sind 
meist harmlos. Wenn sie sich jedoch entzünden, nennt man das  
Divertikulitis und die kann nicht nur schmerzhaft, sondern sogar gefähr-
lich sein. Chefärztin Dr. Regina Manger erklärt, wie diese Ausstülpun-
gen entstehen und warum sie sich manchmal entzünden. Sie informiert 
über die Symptome und Risiken und berichtet über die verschiedenen 
Behandlungsmethoden.

Referent: Dr. Gordon Hoffmann 
Chefarzt der Anästhesie, Intensiv- und Schmerzmedizin
19.30 Uhr | Infopavillon am Mercateum Königsbrunn | Alter Postweg 1

Referentin: Dr. Regina Manger 
Chefärztin der Allgemein- und Viszeralchirurgie
19.30 Uhr | Ferdinand-Wagner-Saal Schwabmünchen | Fuggerstraße 20

Änderungen vorbehalten.

07. NOVEMBER | BOBINGEN

Herz außer Takt: Vorhofflimmern und Herzschwäche
Wie erkennt man Vorhofflimmern und was kann man dagegen tun?  
Vorhofflimmern ist ein unregelmäßiger Herzschlag, der die Herzleistung 
verringert und damit Herz- und Kreislaufschwäche, also Luftnot und 
Schwindel verursachen kann. Aber auch das durch die Rhythmus-
störungen ausgelöste Herzrasen kann die Lebensqualität beeinträch-
tigen. Besonders gefährlich aber sind Blutgerinnsel, die durch das 
Vorhofflimmern entstehen und Schlaganfälle verursachen können. 
Chefarzt Dr. Sellier informiert darüber, wie man Vorhofflimmern erkennt 
und welche Therapien es gibt.

Referent: Dr. Anselm Sellier 
Chefarzt für Kardiologie
19.30 Uhr | Singoldhalle Bobingen | Willi-Ohlendorf-Weg 1

Kniearthrose – Symptome, Ursachen, Therapie

Schultererkrankungen und Schulterschmerzen

Rund 45 Prozent aller Erwachsenen bekommen im Lauf ihres Lebens 
eine symptomatische Arthrose in den Knien, Frauen vier Mal häufiger 
als Männer. Die Arthrose ist eine verschleißbedingte Erkrankung, bei der 
der Knorpel im Knie abgebaut wird. Sie ist nicht heilbar, aber gut behan-
delbar. Dr. Döbereiner informiert über die verschiedenen Möglichkeiten, 
von Knorpelnährstoffen, Schmerz- und Physiotherapie über operative 
gelenkerhaltende Maßnahmen bis hin zur Kniegelenks-(Teil-)Prothese.

Dr. Teufel informiert über häufige Schultererkrankungen, beispielsweise 
das Engpasssyndrom (Impingement) und die Kalkschulter, den 
Sehnenriss in der Rotatorenmanschette und die Schulterluxationen, 
also Instabilitäten. Außerdem werden Schultereckgelenksverletzungen 
und Verschleißerkrankungen, also Omarthose und ACG-Arthrose erläu-
tert. Im Vortrag werden Symptome und Diagnose sowie verschiedene 
Behandlungsmethoden wie Krankengymnastik, Hyaluronsäure- und 
Eigenblut-/PRP-Therapien sowie operative Optionen besprochen.

Referent: Dr. Matthias Teufel · Facharzt für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und spezielle orthopädische Chirurgie und Kooperationspartner der 
Wertachkliniken (Endoprothetikzentrum Wertachklinik Bobingen)
19.30 Uhr | Infopavillon am Mercateum Königsbrunn | Alter Postweg 1

Referent: Dr. Florian Döbereiner · Facharzt für Orthopädie und  
Unfallchirurgie im Orthopädiezentrum SMÜ und Kooperationspartner der 
Wertachkliniken (Endoprothetikzentrum Wertachklinik Bobingen) 
19.30 Uhr | Ferdinand-Wagner-Saal Schwabmünchen | Fuggerstraße 20


